
79. Delegiertenversammlung in Reinach 
 
An der 79. Delegiertenversammlung des Fussballverbandes Nordwestschweiz in Reinach trat 
auch der Baselbieter Landratspräsident Hannes Schweizer (SP) auf. In seiner Ansprache 
erzählte er von den Schwierigkeiten, die er als noch immer aktiver Platzwart des FC Oberdorf in 
der Hitzeperiode gehabt hätte, um das Spielfeld mit Naturrasen in Schuss zu halten. „Ich hätte 
nie gedacht, dass ich als Bauer einmal so viel Freude an einer grünen Wiese haben würde“, 
sagte er. Er ging auf die Selbstverständlichkeit ein, mit der Mitglieder und Eltern heute die 
Leistungen eines Vereines entgegennehmen. „Im Rahmen eines Service public sehen sich viele 
als Konsumenten von Dienstleistungen.“ Dabei sei es sehr wichtig, dass die Aufgaben auf 
möglichst viele Schultern verteilt werden. „Ich verneige mich vor allen, die sich freiwillig 
engagieren. Sie machen eine grossartige Arbeit, die den innigsten Dank verdient“, sagte er den 
Delegierten der 102 Vereine des Fussballverbandes Nordwestschweiz. 
 
Da kein Wahljahr anstand, bildeten zahlreiche Ehrungen den Mittelpunkt des Anlasses. 
Ausgezeichnet wurden die Regionalmeister, Cupsieger und Fairplaysieger der Saison 2017/2018 
sowie Schiedsrichter, Verbands- und Vereinsfunktionäre, die in ihren Tätigkeiten 
aussergewöhnliche Jubiläen feiern konnten. Präsentiert wurden auch die Projekte „FAIRimaa“ 
und U19-Europameisterschafts-Qualifikation (10.-16. Oktober 2018 in Basel).  
Dominique Blanc, als Präsident der Amateur Liga auch Mitglied des Zentralvorstandes des 
Schweizerischen Fussballverbandes, äusserte sich auch über die „stürmischen Zeiten“, die der 
Gesamtverband seit der WM 2018 in Russland durchleben muss. „Es finden derzeit tiefgründige 
Analysen und Gespräche statt, der Zentralvorstand ist weder passiv noch überfordert“, 
kommentierte er entsprechende Medienberichte zu den Vorfällen in Sachen „Doppelbürgerschaft“ 
und Nationalmannschaftsrücktritten. „Es sind Fehler und unglückliche Reaktionen passiert“, 
räumte er ein. Am 24. August würde sich der Zentralvorstand zu einer Sitzung treffen, für 
denselben Tag sei auch eine Medienorientierung anberaumt. Am Nachmittag der DV war bekannt 
geworden, dass SFV-Generalsekretär Alex Miescher zurückgetreten war. 
 
Der Vorstand des FVNWS setzt sich unverändert wie folgt zusammen: Roland Paolucci 
(Präsident), Werner Rufi (Vize-Präsident), René Krug (Finanzen), Hasan Kanber (Integration), 
Atilla Sahin (Präsident Technische Abteilung), Markus Comment (Präsident 
Schiedsrichterkommission), Daniel Schaub (Präsident Wettspielkommission), René Hirschi 
(Senioren) zusammen. 
 
Die Delegiertenversammlung fand in den Räumlichkeiten des WBZ Reinach statt. Direktor Stefan 
Zahn informierte über die wichtige Arbeit des Zentrums für Körperbehinderte, unter denen sich 
auch zahlreiche Fussballfans befinden. Die WBZ nimmt zeitnah die Umsetzung eines 40-Mllionen 
Bauprojektes auf dem benachbarten Fussballplatz Einschlag in Angriff. Der FC Reinach wird in 
sein neues Trainings- und Vereinszentrum Fiechten, wo die Bauarbeiten in diesen Wochen 
beginnen, umziehen. 


